
 

    

06. Sitzung 
 

des Schulausschusses der Stadt Bergneustadt 
in der Begegnungsstätte Krawinkel-Saal, Kölner Str. 260 

 
Sitzungstag 

 
11.05.2022 

 
 

 Beginn: 18:00 Uhr 

Anwesend sind: 
 

Ende:     18:57 Uhr 

Stadtverordnete 
Tugyan Nur Ardic 
Tanja Bonrath 
Daniel Grütz 
Sonja Nemitz-Günther 
Heike Schmid   Vertretung für Herrn Thomas Kubitzki 
Reinhard Schulte 
 
Sachkundige Bürger/sachkundige Einwohner 
Holger Ehrhardt 
Stefanie Isik  Vertretung für Herrn Jens Holger Pütz 
Torsten Jäger 
Maria Menne-Wernicke 
Ulrich Saßmannshausen 
 
Vertreter der Schulen     von der Verwaltung 
Carmen Bloch       BM Matthias Thul 
Matthias Greven      StVRin Claudia Adolfs 
Astrid Nürrenberg-Weber     VFW Tanja Otto 
Alexandra Stahl-Hochhard 
Monika Türpe 
Gabriele von Blücher 
Ralf Zimmermann 
 
Vertreter der Kirchen 
Pfarrer Matthias Weichert 
 
es fehlte entschuldigt 
Peter Rothausen   Vertreter der Kirchen 



- 2 - 

 

Tagesordnung 
 

06. Sitzung  
 

des Schulausschusses der Stadt Bergneustadt 
 

am 11.05.2022 
 
 
TOP Beschluss- 

Vorl.-Nr. 
Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Seite 

 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. 0231/2022 Antrag der SPD-Fraktion betr. umgehende Freischaltung von 

WLAN für Schüler vom 10.02.2022 
 

3 

2. 0232/2022 Antrag der SPD-Fraktion betr. barrierefreie Schulen vom 
14.01.2022 
 

3 

3.  Mitteilungen 
 

4 

3.1. 0239/2022 Schulabgängerstatistik mit Ablauf des Schuljahres 2020/2021 
 

4 

3.2.  Aktueller Stand der Anmeldungen zur Jahrgangsstufe 5 in 
den weiterführenden Schulen 
 

4 

3.3.  Neuausrichtung der Landesförderung der Schulsozialarbeit 
 

4 

4.  Anfragen, Anregungen, Hinweise 
 

5 

 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
5. 0254/2022 Ausschreibung von Schulbüchern und schulspezifischen Be-

darfen für das Schuljahr 2022/2023 
hier: Auftragsvergabe 
 

5 

6. 0255/2022 Ausschreibung der Schülerbeförderung im Rahmen des 
Schülerspezialverkehrs für das Schuljahr 2022/2023 
hier: Auftragsvergabe 
 

5 

7.   Mitteilungen 
 

6 

8.   Anfragen, Anregungen, Hinweise 6 



- 3 - 

 

Der Ausschussvorsitzende Schulte begrüßt die Anwesenden, stellt fest, dass form- und frist-
gerecht eingeladen wurde und eröffnet nach Feststellung der Beschlussfähigkeit die 6. Sit-
zung des Schulausschusses der Stadt Bergneustadt. 
Änderung bzw. Ergänzung der Tagesordnung wird nicht beantragt. 
 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Antrag der SPD-Fraktion betr. umgehende Freischaltung von WLAN für Schüler 

vom 10.02.2022 
0231/2022 

  
Stv. D. Grütz erklärt, dass das Ziel des Antrags sei, die Digitalisierung an Schulen 
voranzutreiben. Der Antrag sei bereits im Rat der Stadt Bergneustadt behandelt 
und in den Schulausschuss verwiesen worden. Im Vorfeld zur heutigen Sitzung 
sollte die Meinung der Schulleitungen abgefragt werden. 
 
StVRin Adolfs teilt mit, dass die Schulleitungen der weiterführenden Schulen den 
Antrag befürworten würden. Allerdings würden diese auch die Notwendigkeit 
eines Sicherheitskonzeptes erkennen. Nach der Gewährung der Zuwendung im 
Rahmen des „DigitalPakts“ würde eine Serveradminlösung und danach der Sup-
port ausgeschrieben werden. In diesem Rahmen würde auch ein Sicherheitskon-
zept erstellt werden. 
 
Im Anschluss lässt der Ausschussvorsitzende über folgende Beschlussempfehlung 
an den Rat der Stadt Bergneustadt abstimmen: 
 

 Die Stadt schafft sofort die technischen Möglichkeiten zur Freischaltung des 
WLANs für Schülerinnen und Schüler an allen städtischen Schulen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen. 
 

  
 

2. Antrag der SPD-Fraktion betr. barrierefreie Schulen vom 14.01.2022 
0232/2022 

  
Stv. D. Grütz führt aus, wie wichtig das Thema Inklusion sei. Der Besuch eines 
gehbehinderten Menschen einer Regelschule solle zum Regelfall werden. Der An-
trag sei bereits im Rat der Stadt Bergneustadt behandelt und in den Schul- sowie 
Bau- und Planungsausschuss verwiesen worden. Zur Einladung der heutigen Sit-
zung sei eine Stellungnahme des Schulleiters der GGS Wiedenest zum Thema In-
klusion angefügt worden. 
 
StVRin Adolfs teilt mit, dass der Wunsch von Schulleiter Greven bereits vor dem 
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Antrag der SPD an die Stadtverwaltung herangetragen wurde. Zwischenzeitlich 
hätten die Fa. Vinci und die Stadtverwaltung zusammen mit den jeweiligen Schul-
leitungen die Realschule und das Gymnasium auf die Möglichkeiten des barriere-
freien Umbaus angeschaut. Zur Verfügung stünden die Landesmittel aus der In-
klusionspauschale. Diese wurde in den letzten Jahren auf einen niedrigen, sechs-
stelligen Betrag angespart. 
 
BM Thul ergänzt, dass das Wort Barrierefreiheit in der Bauordnung (BauO NRW) 
sowie im Behindertengleichstellungsgesetz (BGG NRW) definiert sei. Die Stadt-
verwaltung könne eine Prioritätenliste erstellen, die den zuständigen Gremien 
vorgelegt werden würde. Die Möglichkeit, eine Prioritätenliste im Schulausschuss 
zu beschließen und danach zu bauen, bestünde nicht. Dies falle in die Zuständig-
keit vom Haupt- und Finanzausschuss sowie Bau- und Planungsausschuss. 
 
Nach einem Hinweis von s. B. Saßmannshausen, den Antrag auf Menschen mit 
nicht sichtbaren Behinderungen zu erweitern, lässt der Ausschussvorsitzende 
über folgende, durch Stv. D. Grütz geänderte, Beschlussempfehlung an den Rat 
abstimmen: 
 

 Die Stadt Bergneustadt wird beauftragt, eine Priorisierungsliste mit Baumaßnah-
men zu erstellen, mit denen die Schulen in Bergneustadt für Menschen mit Be-
hinderung gestaltet werden. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
 

  
3. Mitteilungen 

 
3.1. Schulabgängerstatistik mit Ablauf des Schuljahres 2020/2021 

0239/2022 
  

Der Schulausschuss nimmt die Schulabgängerstatistik mit Ablauf des Schuljahres 
2020/2021 zur Kenntnis. 
 

  
3.2. Aktueller Stand der Anmeldungen zur Jahrgangsstufe 5 in den weiterführenden 

Schulen 
 

 StVRin Adolfs teilt mit, dass für die 5. Klasse im Schuljahr 2022/2023 an der 
Hauptschule 18 Anmeldungen, an der Realschule 57 Anmeldungen und am Gym-
nasium 61 Anmeldungen vorliegen. 
 

  
3.3. Neuausrichtung der Landesförderung der Schulsozialarbeit 

 
 StVRin Adolfs berichtet, dass das Land die Förderung der Schulsozialarbeit neu 

strukturiert habe. Der Kreis habe den Kommunen mit einem erläuternden Schrei-
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ben mitgeteilt, in welcher Höhe der Kreis die Förderung an die einzelnen Kommu-
nen weiterleite und die Kommunen gebeten, entsprechende Kooperationsverträ-
ge mit dem Kreis abzuschließen. In Bergneustadt würde die Schulsozialarbeit ab 
dem Schuljahr 2022/2023 an der Sonnenschule und der GGS Hackenberg im Rah-
men der BuT-Leistungen weiterhin vom Caritasverband für den Oberbergischen 
Kreis geleistet werden. Die zwei Schulen seien anhand eines vom Land vorgege-
benen Schul-Sozialindex ausgewählt worden. 
 

  
4. Anfragen, Anregungen, Hinweise 

 
 ./. 

 
  
 
Der Ausschussvorsitzende schließt um18:44 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. 
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